














Umgestaltung des Lueger-Denkmals               VORSCHLAG 1 
 
 
 
Die Umgestaltung des Lueger-Denkmals erfolgt durch das Einbringen der  Figuren und Reliefs des Sockels in Metallverschalungen.    
 
Das Lueger-Standbild wird abgebaut und in einem Depot der Stadt Wien gelagert werden. Sollte das Lueger-Standbild nicht 
abgebaut werden dürfen, dann kann in einem weiteren Entwurf die Ummantelung der Statue geplant werden. 
 
Variante 1:  
In der weiteren Gestaltung wird eine achteckige Form auf die obere Sockelplattform gesetzt; diese wird von vier Doppelsäulen 
getragen. Die Säulen sind gegenläufig gestellt.  
 
Variante 2:  
In einer zweiten Entwurfsvariante greift ein achtarmiges Element in die Zwischenräume und wird von weiteren acht Trägern 
gehalten. 
 
Die Gesamthöhe meines Entwurfes ist neun Meter - ca. 2 Meter niedriger als das Lueger-Denkmal mit Standbild. Diese Lösung wird 
sich im gegebenen Raum behaupten, da diese Gestaltung breiter als das Volumen des Standbildes ist. Somit wird die geringere 
Höhe durch ein größeres Volumen aufgewogen. Der Sockeldurchmesser von 4.5 m wird bis in den oberen Bereich beibehalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Bis zu vier Texte können an den  freien Steinflächen angebracht werden. Ein Textbeispiel könnte so lauten:  
 

DAVID  
UND SEINE SÖHNE 

BIETEN EUCH 
FRIEDEN 

 
Dieser (oder ein anderer) Text könnte in vier Sprachen auf die vier Steinflächen des Denkmals angebracht werden (deutsch, 
englisch, französisch, hebräisch).   
 
Weitere Texte können auch mit den Veranstaltern erarbeitet werden. 
 
Zur Technik: Bronze oder Corten-Bleche (ca. 4 - 5 mm) werden verschweißt. 
Da durch die Gestaltung eine Umklammerung des Sockels vorgesehen ist, ist durch diese Setzung eine sichere Befestigung 
gegeben. 
 
Trotz der sich aus einem funktionalen Ansatz teilweise ergebenden Form (Einbindung der alten Figuren), entsteht eine neue, 
autonome bildhauerische Gestalt.  
 
Die Umgestaltung des Lueger-Denkmals erfolgt in Zusammenarbeit mit einem kompetenten Architekturbüro.  

 
Die Angabe eines Kostenrahmens ist aufgrund fehlender Informationen sehr schwierig.  
 
Es fehlen Informationen über die die möglichen Bauauflagen im Bezug auf meinen Entwurf. Die Statik des Sockels muss festgestellt 
werden. Ein Baugenehmigungsverfahren muss erfolgen. 
 
Kosten: Ca. 850.000 EURO zzgl. MwSt. 
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Zu den Entwurfstafeln:  
 
Tafel 1  
Eine achteckige Form ist auf die obere Sockelplattform gesetzt; diese wird von vier Doppelsäulen getragen. Die Säulen sind 
gegenläufig gestellt.  
 
Tafel 2 
In einer zweiten Entwurfsvariante greift ein achtarmiges Element in die Zwischenräume und wird von weiteren acht Trägern 
gehalten. Die rote Farbe weist auf die Herstellung in Corten-Blech.  
 
Tafel 3 
In einer zweiten Entwurfsvariante greift ein achtarmiges Element in die Zwischenräume und wird von weiteren acht Trägern 
gehalten. Die rote Farbe weist auf die Herstellung in Bronze-Blech.  
 
Tafel 4 
3D-Darstellung, linear, mit Maßangaben    
 
Tafel 5 
3D-Darstellung - Ansicht von oben   
 
Tafel 6 
3D-Darstellunge - Transparente, schematische Darstellung der integrierten Figuren und Reliefs  
 
Tafel 7 
3D-Darstellung Sicht von unten zur Entschlüsselung der Säulengestaltung  
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